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Charlottenburg. Nach
Unterschlagung von 30,000 Mark
geflüchtet ist der früher« Inhaber der

Möbelfabrik Alma Braunfisch in der
Scharenstraße 5 zu Charlottenburg,
der verheirathete 45jährige Möbelfa-

brikant Georg Braunfisch. Er hatt«
vor einiger Zeit mit einer Freundin
feiner ältesten Tochter, der 17jährig..i
Gunhild Brolin, die als Verkäuferin
in einem Juweliergeschäft thätig war,
«in Liebesverhältniß angeknüpft. B.
hatte vor einigen Wochen eine Er-
holungsreise angetreten, von der er
jedoch nicht zurückkehrte! die Revision
der Bücher ergab, daß B. recht er-

hebliche Beiträge, die fast 30,000
Mark erreichen, eingezogen bezw. für
die Firma abgehoben und für sich
verwendet hat. gleicher ist

den.
Eberswalde. Der 34jährige

Gerichtsaktuar Friedrich Gramlow
aus Eberswalde warf sich, anschei-
nend in einem Anfall von Geistesstö-
rung, vor einen Schnellzug und wur-

Frankfurt a. O. Der Direk-
tor des Königlichen Friedrichs-Gym-
nasiums in Frankfurt a. O. ist im

tragödie hat hier ihren Abschluß ge-

funden. In einem Wassergraben
wurden die Leichen eines Liebespaares
gefunden, das sich beim Golmer Sä-
gewerk ertränkt hat. Es handelt
sich um den 20jährigen Telegra-
phen-Hilfsarbeiter Ernst Häusler und
das 20jährige Dienstmädchen Mari«
Edeling, beide aus Golm, die aus
unglücklicher Liebe gemeinsam in den
Tod gingen.

Lichtenberg. Die 14jährige
Tochter Frida des in Lichtenberg woh-
nenden Feuerwehrmannes Lorenz
lehnte sich an die Abtheilthür eines
Eisenbahnwagens, die plötzlich nach-

verwundet aufgefunden.
Pankow. Aus Furcht vor

Strafe machte der Fensterputzer Otto

Rixdorf. Der 54 Jahre alte

dem Neubau Fuldastraße 35?36 be-

kenhause gebracht, wo er gestor «n

Arbeiter Emil Marienfeld. Er hat-

und schlug um. Während es d«n
vier Begleitern M.s gelang, sich zu
retten, ging M. bald unter und er-

Bischofsburg. Unlängst
schlug der Blitz im Gute Adamshof

les in der Töpferstraße ausbrach,
ist der Schuhmachergeselle Markewitzums Leben gekommen.

Litt sinken Auf dem Grund-
stück des Gutsbesitzers Zollenkopf-

den aus Ton und Bronze enthielten.
Memel. Superintendent Oloff

trat am 1. Oktober d. I. in den Ru-
hestand. Er ist 1837 in Stewitz
Sohn eines prinzlichen Domänenpacy-
ters geboren. In Memel wirkte er

seit 1891 als Pfarrer von St. Jo-

M«nel 2.

Graudenz. Der frühere Wirth-
schaftsbesitzer Anton Puznik aus
Graudenz und seine Frau, die vom

Tode verurtheilt worden waren, sind
zu lebenslänglicher Zuchthausstrafebegnadigt worden.

find 51 Jurisien, 12 Bürgermeister,
62 Sekretäre und 12 Offiziere.

Sch w e tz. Die Wirtschaftsge-
bäude des Besitzers Mertins in Frie-

Da« 18jährige Mädchen nahm in
einem unbewachten Augenblicke Gift,

Abschiedsbrief erhalten hatte.

Stettin. Eines frühen Todes
ist der Kaufmann Heinrich Delheim
an einem Fich zu, die nicht heilen
wollte und schließlich zur Blutvergif-
tung führte. Im Krankenhause erlag
er seinen Verletzungen.

Greifswalde. DaS Christ.
Niedermeyer'fche Ehepaar beging die-
ser Tage seine goldene Hochzeit. Der
Ehemann ist 72, die Ehefrau 73

Jahre alt. Beide erfreuen sich noch
großer Rüstigkeit und geistiger Frische.

Provinz Schleswig Kolli«,n.

Itzehoe. Kaufmann Schramm
aus Edendorf hat durch Betrügereien
und Wechfelsälfchungen mehrere hie-
sige und auswärtige Firmen um Be-
träge von K(X), 15<X> bezw. 8000
Mark geschädigt und ist dann flüch-
tig geworden.

Neumünster. Dem Tischler
August Lohse, der seit mehr als -0
Jahren bei der Firma H. Brügge
gearbeitet hat, wurde das Allgemeine
Ehrenzeichen überreicht.

Neustadt. Der Fischer Willy
Bumann, der in der Wagenfabrik
zu Delmenhorst angestellt war, ist er-

schossen worden. In der Fabrik,
wo B. den Posten eines Aufsehers
vertrat, wird seit etwa einem Vier-
teljahr gestreikt.

Schleswig. Von einem Fuhr-
werk überfahren und getödtet wurde

Kramer.
Sörup. Hofbesitzer Nissen-Har-

desby verkaufte seinen 4V Hektar gro-
ßen Besitz, in hoher Kultur, für 112,-
000 Mark.

Provinz Kchlelien.
Breslau. Im Anschluß an die

diesjährige Sedanfeier fand in der
evangelischen Volksschule Nr. 12 die
Hundertjahrfeier der Schule statt.

Brieg. Der bei dem Bau des
Koppen-Schönauer Kanals beschästta-

Messerstiche. Der Gestochene sank zu
Haus nach Lossen gebracht. Die
That ist aus Eifersucht verübt wor-
den.

AuszUglersfrau Franz gefunden wor-
den. Jetzt hat der 17jährige
Schmiedelehrling Richard Hentschel

Vorsitzende des landwirthschaftlichen
Lokalvereins Eanth, Rittmeister a. D.
Stapelfeld, seinen 90. Geburtstag.

Hirschberg. Die Papierfabrik

halbe Million Mark geschätzt.

digt, am 8. Juli d. I. den Tod des

15,000 Volts und war sofort todt.

Gefängniß.

Schroda. Der Name des Guis-
bezirks Gudzice, Kreis Schroda, ist in
Kahlhorst und der Name der im Kreis
Schildberg gelegenen Landgemeinde
Przytnozina in Tannendorf umgeän-

Magdeburg. Es beging der
Prokurist R. Lattey den Tag seiner
25jährigen Thätigkeit als Kassirer

Aktienbrauerei Neustadt-Magde-
burg.

Annaburg. In der jüngsten
Versammlung des Gemeindevorstan-
des und der Gemeindevertretung wur-
den die ausscheidenden Schöffen
Schuhmachermeister Grüne und Ren-
tier Stephan wiedergewählt.

Delitzsch. Kürzlich wurde der

allein wohnende 60jährige Invalide
Hans Winkler in Beerendorf bei
Delitzsch von zwei Männern im Bett
überfallen, die sich das Gesicht mit
Ruß geschwärzt hatten. Sie betäub-
ten ihn durch Schläge aus den Kopf,
banden ihm die Hände und raubten
ihm 60V Mark.

Anton einstimmig für 12 Jahre wie-
der. Stadtrath Anton verwaltet
ws Polizeiressort und das Feuerlösch-

deS Bankbuchhalters Walter Bretsch

sen gelassen-, sie würd« in ihrem Bett
als Leiche aufgesunden. Ihr Gatte
befindet sich zurzeit «tf Urlaub.

Uebertritts in den der

worden.
Lilien thal. Im anliegenden

Moorhatusen wurde die Ehefrau des
Karl Meyerdierks auf der Diele un-
ter der Bodenluke todt aufgefunden.
Als das Gericht zur Stelle war,
wurde Meyerdierks an einem Bett-
pfosten erhängt gefunden.

Osnabrück. Zum bürgerlichen
Senator an Stelle des verstorbenen
Senators Keamer wurde von dem
dazu berufenen Wahlkollegium Bür-
gervorsteher Ingenieur Albert Brick-
wedde gewählt.

Pein«. Der langjährige Leiter
der hiesigen Realschule, Schuldirektor
Hogrebe, ist an den Folgen einer
Operation unerwartet gestorben.

brach auf dem Buhrfeindschen Gute
Neuhof in Hollerdeich aus. Das
Wohnhaus und vier Scheunen brann-

Wiltshausen. Hier ist ein
bei dem Landwirth Haken bedienstetes
Mädchen beim Wasserholen in di«
Leda gestürzt und ertrunken.

Miinste Die neuerrichtete Ab-
theilungsvorsteh«rstellt am anatomi-
schen Instituts der UniverMt Mün-

JohanneS Brodersen übertragen.
Ahlen. Der gewiß nicht alltäg-

liche Fall, daß drei Schwestern nach
miliennamen führen, ist von hier zu
berichten. Die beiden Töchter des
Gutsbesitzers Herrn Pöhling reichten
zwei Brüdern Namens Rogge di«
Hand zum Lebensbunde, während in
Kürze die dritte Tochter der glückli-
chen Eltern ebenfalls Frau Rogge
heißen wird.

soneii, deren Personalien sie feststel-
len wollten, durch Messerstiche ver-
letzt. Letzterer mußte infolge der er-

und Geschäftshaus, Miirkischestraße
30 ist zum Preis« von rund 48,000
Mark von der Wittwe Otto Henne-
beul. Delikatessenhandlung hier,
käuflich erworben.

Knippschild, der seit fast 26 Jahren

etwa 45jährigen Mannes gelandet,
die zwei bis drei Wochen im Wassergelegen hat. Außer einem Geldbe-
trag von 2 Mark fand man bei der
Leiche eine Anzahl Scheine vor, die
den Stempel Joseph Moll in Kre-

Kleve. Hier starb der Sanitäts-
rath Dr. Bollinger im Alter von 70
Jahren. Der Verstorbene hat die
Feldzllge von 1866 und 1870?71

Koblenz. Hier ist der Regie-
runosrath Karl Snethlage, Mitglied
des Provinziallandtages der Rhein-
Provinz, im Alter von 44 Jahren g«-

Miihlh «im. In der Kreuzstraße
gerieth der Fuhrmann Ludwig Becker
unter seine plötzlich kippende schwere
Karre und wurde von dieser begraben.
Er wurde schwer verletzt hervorgezo-
gen und starb alsbald nach seiner Ein-
lieserung in's Krankenhaus.

Willich. In der Nacht ist der
Landwirth Jakob Baumeister in der
Nähe der Streithöfe von einem dem
Stahlwerk Becker gehörigen Automo-
bil überfahren und sofort getödtet
worden.

Kassel. Aus Anlaß des
rigen Geschäftsjubiläums des Bar-vers und Friseurs Herrn Martin

standsmitglieder der Freien Vereini-
gung der Friseure Kassels dem Jubi-
lar einen kostbaren silbernen Tafel-
aufsatz. Das 60jährige Bestehen

Biedenkopf. Im Bihnhofe zu

starb.
Esch Wege. Das etwa 1200

Morgen große Gut Mönchhof, dem

Mar^käufNch^er-
Kriminalpolizel verhaftete denßeichs-

te und hier Villa, Pferde, Wagen.

Ein« große Anzahl Ge-
schäftsleute ist schwer geschädigt.

Han a u. Der frühere Landge-

rath Koppen ist im 79. Lebensjahre
gestorben.

fürstlich preußische Oberhosmarschall
Freiherr Karl Rivalier v, Meyen-
burg, auch Inhaber hoher bayerischer
Auszeichnungen, vollendete in Jena
das 70. Lebensjahr.

Kothen. Ein Ehedrama spielte

sich auf der Kreisstraße nach Bade-
gast ab. Der von einem Eheschei-
dungstermine von dem hiesigen Amts-
gericht heimkehrende Arbeiter Fehs«
fiel auf der Landstraße über seine
Frau h«r und verletzte sie durch Stiche
und Messerschnitte am Halse und an
den Schläfen schwer.

Koswig. Der Magristraisan-
trag, den hiesigen 40 Beteranen, die
unter 1200 M. Einkommen haben,
ein« Ehrengabe von je 10 Mark zu-
kommen zu lassen, wurde mit 11 so-
zial-demokratischen gegen 7 bürgerliche
Stimmen abgelehnt.

Weimar. In Neumark bei
Weimar wurde beim Salutschießen
mit einer Kanone älteren Systems
der 38 Jahr« alte Schmidt Preiß-
ler durch einen vorzeitigi losgegange-
nen Schuß so schwer getroffen, daß
er im Sofienhaus feinen Verletzun-gen erlag. Ihm war ein Theil des
Kopfes und ein Arm weggerissen
worden.

Dresoen. Es schnitt sich we-
gen schwerer Krankheit in seinerWoh-
nung in der Pfotenhauerstraße ein
38 Jahre alter Schuhmacher die
Kehle durch und wurde verblutet
aufgefunden. Nach langem schwe-
ren L«iden ist hier Herr RegierungS-
rath a. D. Alb. Oskar Sieber ge-
storben.

Chemnitz. Es verschied in Bad
Sieben Herr Landgerichtsrath a. D.
Justizrath Jrmer, der volle 30 Jahre
als Untersuchungsrath am Land-
gericht Chemnitz gewirkt hat.

Crimmitschau. Privatier
Karl Pinther feierte mit seiner Gat-
tin die goldene Hochzeit. ES wur-
den zwischen hier und dem Halte-
punkte Ponitz der Streckenarbeiter Al-
brecht durch den Berlin-Karlsbader
Expreßzug überfahren und getödtet.

Deuben. Der seit Wochen ver-
mißte Schlosser Carl Moritz Braun
aus Drüben wurde am linken Elb-
ufer unterhalb Dresdens als Leiche
aus der Elbe gezogen. ES liegt
Selbstmord vor.
Friedri chsgriin. Beim Auf-gießen von Petroleum auf Feuer zog

sich das Dienstmädchen Helene Trö-
ger von hier schwere Brandwunden
im Gesicht, sowie an Brust und Hän-
den zu.

Kilchberg. Die von hier ver-
schwundene 19jährige Klara Wolf
wurde in einem Teiche in Wolsers-grlln ertränkt aufgefunden.

KesfenZlarniltadt.
Mainz. Der Friseurlehrling

Otto Wiesenbach, der sich zum Scherz
ausgehängt hat und dabei seinen Tod
fand, ist ein Opfer der Schundlitera-
iur geworden. Er hatte einem in-
timen Freunde vor einigen Tagen ge-
sagt, daß das ?Hängen" doch etwas
Schönes sein müsse; er werde es ein-
mal Probiren. In seinem Besitze
wurde noch der Schundroman ?Der
Gehängte" aufgefunden, dem er je»
denfalls zum Opfer gefallen sein
dürfte.

Reichenbach. Zum Bürgermei-
ster gewählt wurde hier der Stein-
schleifer Philipp Mink 13. Bei
einer Messerstecherei verwundete der

Heimarbeiter I. Lang den Händler
W. Kindinger durch zwei Stiche sehr
schwer.

Seligenstadt. Bei Wilddie-
bereien ertappt und festgenommen
wurden die Gebrüder Curth von dem
Gendarmeriewachtmeister Müller und
Rotierheld.

Waldmichelbach. Das 3
Jahre alte Kind der Familie Gärtner
ist in den sogenannten Mühlbach ge-
fallen und ertrunken.

Wein he im. Der flüchtig ge-
gangene Krankenkassenrechner Karl

München. Aus Anlaß des 25-

pfarrerS Michael Gerhaufer von Hl.
Geist fand im Saale des Kath. Ge-
sillenhauses eine Festfeier statt.

Arnberg. Der Gefreite Fischer

Aschaffinburg. Infolge ei-

überfallen wurde, der ihm fein fest-
stehendes Messer derart in die Brust
rannte, daß Jung nach wenigen Mi-
nuten eine Leiche war.

Füssen. Dem Wegwart Ru-
dolf Helmer in Forggen wurde die-

Giinzburg. Der langjährige
Bürgermeister von Günzburg Hofrath

gewählt. ES bedeutet diese Wahl ei-

ments.
Nagold. Der nach 20jiihrizer

ersprießlicher Thätigkeit von seinem

rasch verschieden.
Reutlingen. Der 9 Jahr«

alte Knabe des Malermeisters Jo-

Gebaude vollständig eingeäschert wir

Tailfingen. Als der 74jäh-
rige Händler Martin Meute sich im
Ochren seines Hauses beschäftigte,

lasse 16,0V0 Mark unterschlagen. Er
wurde vom Landgericht Memmingen
zu 1 Jahr Gefängniß verurtheilt.

Baden - Baden. Der be-
kannte Botaniker und frühere Stadt-
rath Max Leichtlin ist im 8t). Le-

wurde todt in seinem Bette aufge-
funden. Er hatte sich vergiftet.

Brombach. Der in weiten

Ehingen. Hier brannte das
Haus des Landwirthes Magnus
Küchler vollständig nieder.

Freiburg. Der Anthropologe
Prof. Dr. Fischer hat die beträchtli-
che ethnographische Ausbeute seiner
Reise nach Deutsch-Südwest-Afriia
dem Freiburger Museum für Natur«
und Völkerkunde überlassen.

Gaienhofen. Eine Frau
Markgraf, die mit dem Knecht in der
Honisheimer Kiesgrube Sand holen
ner sich lösenden kleineren Material-
masse verschüttet. Beide wurden
todt aufgefunden.

Herrenberg. Der älteste
Mann unserer Gemeinde, wohl auch
des Bezirks Wiesloch, Gemeinderech-
ner I. A. Epp, ist gestorben. Er
erreichte ein Alter von 92 Jahren.

Rülzheim. Kürzlich schlug der
Blitz auf dem Gollenberg« in einen

einem Tabakfelde arbeitende Frau
des Ackerers Michael Bellheim wurde
nebst einer Kuh erschlagen. Ihr
Mann und eine zweite Kuh blieben
unverletzt,

Wörsbach. Der Ackerer Ed.
Reeb von Olsbrücken schnitt sich in
der Nähe unseres Ortes beim Ha-

sellschast angestellte Paul Sur hatte

des Angeklagten mindestens 1500 M.

hätte, bis sie kein Lebenszeichen mehr

Gnoien. Die Rektorstelle in
Gnoien ist dem Eand. theol. Zierckej
aus Schwerin übertragen worden.
Der jetzige Inhaber der Stelle, Herr
Rektor Raethjen, ist als Pastor nach
Kambs bei Schaan berufen worden.

städtischen Badeanstalt beim Faulen-
thor der etwa 12 Jahre alte Knabe
Richard Peters, der Sohn eines am
Gerberbruch wohnenden Einwohners.

Ar«»« St-tdt».
Hamburg. Das Reichsgericht

««rwarf die Revision des Arbeitert
Arthur Friedrich Wilhelm Holste, der

begangen am 12. Januar an einer
Pfandleiherin, zum Tode verurtheilt
worden war. Professor Dr.

(mit der Verpflichtung zur Abhal-
tung italienischer Vorlesungen und
Sprachkurse) am hiesigen Kolonial-
institut berufen.

Schweiz.
JnS. Hier starb im Alter von

achtzig Jahren Kunstmaler Samuel

mehr herausarbeiten.
Bellinzona. Ein 80jähriger

Greis NamensMinghetti, der sich in's
Verzascathal begeben hatte, um

Wildheu zu sammeln, stürzte über
eine 70 Meter hohe Felswand hin-
unter zu Tode.

St. Gallen. Bei strahlendem
Sonnenschein und Föhn wurde unter
starker Betheiligung das St. Galler
Jugendfest Jm Festzug

zahlreiche Festbesucher.
Twa n n. Kürzlich fiel in der

Nähe von Twann der beim Elektrizi-
tätswerk angestellte Jnstallationsar-
beiter Julius Ritter von Ilster von
einer Leitungsstange und wurde
schwer verletzt in's Spital Biel ver-
bracht.

Winterthur. Hier wurde in
das Kaiser'sche Kaffegefchäft einge-
brochen. Bei der Verhaftung deZ

kob Werner von Bettingen, eines
streikenden Hilfsarbeiters von der
Firma Rieter, versetzte Werner dem

sährliche Messerstiche in die Brust.

verletzt, die Baronin lebensgefährlich.

Johannesberg. Kürzlich

Blitz gelähmt.

Wagens, den der 46 Jahre alte Kut-
scher Franz Balsanek len/te. De»

chen, di« schöne und gefeierte 23jähri-
ge Tochter Bycse des Katasterober-
ingenieurs Edmund Ulrich hat sich

The r es ienst a d t. Bei der
Sprengung einer Nothbrücke über die
Eger ist der Feldwebel Adamek des
Theresienstädter Pionier - Bataillons
durch vorzeitiges Explodiren einer

Beide Augen sind zerstört.
Wolfs. Hier wurde der Inge-

Telephongesellschast m. b. H, Ferdi-

Gesellschaft ist nicht geschädigt.

Luxemburg. Der Schrift-
steller Jesuitenpater Alexander Baum-

HSflichkett.
Die Höflichkeit der Pariser ist ge-

nem Kutscher war ich aufs höchste
überrascht. Ich hatte zur Besichtigung
der Stadt einen Wagen benutzt. Der

liebe Kutscher muß mir den Fremden
angesehen haben, sonst hätte er sicb
nicht getraut, eine so unverschämt
Hohe Summe von Mir zu verlangen.

Ich war entsetzt, empört. Und wenn
ich entsetzt, empört bin, dann kennt

denkt euch nur die Höflichkeit des
Kutschers, er hilft mir, die richtigen
Schimpfworte herauszufinden.

wie hübsch Ihnen das Liegen steht!"

Wasserscheu. Tochter (in

Vater): An der Westseite sollten wirunsere Zimmer wählen, dann haben

gleich den Ausblick nach dem See. Va-
ter: Fällt mir net ein, Kind, so viel

ganzen Tag über net gut!

Der Verschwenden.

«Herr Roth, dürfte ich um eine
kleine Gehaltserhöhung bitten, die
Ausgaben wachsen "

?Treiben Sie eben nicht unnöthigen
Luxus, Sie tragen ja sogar Papier-
manschetten."

Ach herrje! Frau BrunZ
hatte Besuch von einer früheren Nach-
barin. ?Ja", fuhr sie im Lobe ihres
vierjährigen Günther fort, ?Sie kön-
nen sich gar nicht denken, was für eine
Hilfe mir das Kind bereits ist. Auf
sein Schwesterchen paßt der kleine

ein Großer. Eben spielt er nebenan
mit ihr. Günther! Paßt du auch
gut auf Schwesterchen auf?" ?Ja,
Mama!" ?Was thut ihr denn?"
?O, wir spielen waS Feines! Ich
bin der Barbier, und sie läßt sich von
mir die Haare schneiden!"

»Ja, Niederhubersepp, bei du Käl-
ten gehst auf die Jagd!?"

?O nei auf Jagd bin ich nicht
aus der Stadt und da

hab' ich nur nachsehen müssen, ob
?unser Haf'n" noch da ist!!"

Musterhaushalt. Ich la»
eben Ihr Inserat, Frau Rath, --

hatten Sie nicht schon eine passende
Stütze gesunden? Ich? Ja! ?-

Jetzt suche ich blos eine für die!


